
Sie hassen uns. 
Sie wollen nicht, 
dass wir hier sind, 
in ihren Ländern. 
Sie kamen mit Messern und 
Molotowcocktails, nachts 
verfolgen sie uns. Die 
Polizei reagiert nicht auf 
Notrufe. Wir leben hier in 
Unsicherheit.[

JETZT NEU! 

Serbien, Mazedonien und 
Bosnien-Herzegowina sind 
sichere Herkunftsstaaten. 

Die Bundesregierung. 



Sehr geehrte Frau Hiller, sehr geehrte Frau Linnert, 
sehr geehrter Herr Böhrnsen, 
es ist allgemein bekannt, dass Roma in Südosteuropa 
massiven rassistischen Diskriminierungen, systematischer 
Ausgrenzung, Übergriffen und Verfolgung ausgesetzt 
sind. Offizielle Berichte der UNO und des Europarats sowie 
zahlreiche Berichte von NGOs belegen die menschen­
unwürdige Lebenssituation von Roma.

Der Gesetzesentwurf der Großen Koalition sieht vor, 
Serbien, Mazedonien und Bosnien-Herzegowina  
zu „sicheren Herkunftsstaaten“ zu erklären. 
Im Klartext heißt das: Menschen aus den genannten 
Staaten wird kein Schutz vor Verfolgung gewährt.

Diese Einschränkung des Asylrechts trifft auch Angehörige 
von durch den Nationalsozialismus Verfolgten und 
Vernichteten.

Aufgrund dieser historischen Verantwortung und  
der unstrittig katastrophalen Situation für Roma  
fordere ich Sie auf: Stimmen Sie im Bundesrat gegen  
den Gesetzesentwurf!  
Name ____________________________________________  

Unterschrift _______________________________________
 

w
w

w
.a

lle
-b

le
ib

en
.in

fo
/fu

er
-r

om
a-

ist
-k

ei
n-

st
aa

t-
sic

he
r-

re
ise

gr
up

pe
-s

tim
m

t-
ge

ge
n-

de
n-

ko
al

iti
on

sv
er

tra
g/

	
Vertretung der 
Freien Hansestadt Bremen 
beim Bund
Hiroshimastraße 24
10785 Berlin
_______________________
Fon 030 26930-0 / Fax 030 26930-100

Bleiberecht 
für alle!


